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ILICA 
(Ein Simulationstest zur Erfassung des Entscheidungsverhaltens) 

 

Anwendungsbereiche  
 
• Die Computersimulation ILICA testet die Selbstverwaltungsfähigkeit, d.h. 

den persönlichen Stil einer Person,  
 mit Ablenkungen während einer angestrebten Zielerreichung,  
 mit Problemen und Frustrationen umzugehen. 

 

• ILICA kann im Bereich des Personalwesens und in der Berufs- und 
Bildungsberatung eingesetzt werden.  

 

Aufbau  
 

• ILICA (ein Phantasiename) ahmt als Computersimulation die Gestaltung eines 
freien Tages nach.  

 

• Der Testperson werden einerseits viele Möglichkeiten zur Ausgestaltung 
des Tages angeboten, andererseits erhält sie einige Aufgaben, die sie 
erfüllen soll.  

 

• Im Laufe der Simulation werden wiederholt Ereignisse eingestreut, die für 
die Testperson nicht vorhersehbar sind und die ihren Tagesablauf 
beeinflussen.  

 

• Alle Aktionen und Reaktionen der Testperson werden von dem Programm 
registriert.  

 

• Es resultieren mehrere Testkennwerte, insbesondere die Typisierung in  
 ‘vermittelnd’,  
 ‘leicht abzulenkend’ und  
 ‘zielorientiert’.  

 

Validität:  
 

In ersten Untersuchungen konnte festgestellt werden, daß der Test gut 
differenziert zwischen  

 erfolgreichen und wenig(er) erfolgreichen Studenten differenziert sowie 
zwischen  

 erfolgreichen und wenig(er) erfolgreichen Berufstätigen verschiedenster 
Berufssparten.  

 

Normen:  
 
Es liegen vorläufige Normwerte auf der Basis von 673 Personen vor.  
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Durchführungsdauer:  
 

zwischen 40 und 50 Minuten. 
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